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ÖLN-Informationen - wichtig im 2026:
▪ Nährstoffe: Migration HODUFLU auf digiFLUX

▪ Gewässerschutz

▪ Abschwemmung / Abdrift

▪ Gewässerraum

▪ Biodiversität

▪ Asiatische Hornisse

▪ Agrardatenerhebung 2026

▪ Versicherungsschutz bei Unfall / Krankheit
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Nährstoffe 
Abschluss Bilanz 2025 / NPr

HODUFLU > digiFLUX
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Suisse Bilanz

Abschlussbilanz 2025 / Kontrolle 2026
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▪ Korrekte Angaben Kraftfutter & Zu- und Verkauf Raufutter und Stroh > 

Belege; auch für «nicht GMF-Betriebe» 

▪ NPR-Futter: 

− 2026 ist das letzte Beitragsjahr für die Massnahme Phasenfütterung 

bei Schweinen, welches über die NPR-Unterlagen kontrolliert wird. 

− Die stickstoff- (N) und phosphor- (P) reduzierte Fütterung kann für 

die Schweine, Mastpoulet, Mastkälber, Kaninchen, Truten sowie 

Lege- und Junghennen angemeldet werden. 



HODUFLU wird www.digiFLUX.ch
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Für Handel>>

http://www.digiflux.ch/


HODUFLU

Migration auf www.digiFLUX.ch
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▪ HODULU wird im Juni 2026 auf digiFLUX wechseln

− Bis zur Datenübertragung werden alle Buchungen über HODUFLU 

erfasst, anschliessend auf digiFLUX

− Alle bei HODUFLU erfassten Lieferungen und Produkte werden auf 

digiFLUX übertragen

− Bestehende HODUFLU-Betriebe erhalten den Aktivierungscode 

automatisch per Post und müssen nur noch den Standort aktivieren

https://digiflux.info/de/


www.digiFLUX.ch

1. Einstieg über Agate

2. Betrieb eröffnen 

Eröffnung Betrieb
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http://www.digiflux.ch/


www.digiFLUX.ch

Eröffnung Betrieb
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3. Aktivierungscode per Post

4. Standort aktiveren

http://www.digiflux.ch/


Beratung

KOBE:

Gammeter Markus

Stäubli Tabea 

Burkhalter David

kobe@be.ch

031 636 42 50 / 46

ÖLN Beratung:

031 636 41 10 / oeln@be.ch

Unterlagen:

www.inforama.ch/beratung
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https://www.inforama.ch/beratung/oeln-biolandbau


Gewässerschutz in der 

Landwirtschaft:
Rückblick 2025/ häufige Mängel

Betankungsanlagen
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Rückblick auf das Kontrolljahr 2025

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 13

Nach wie vor die häufigsten Mängel waren:

1. Betankungsplätze

2. Mistlagerung (nicht nur im Bereich der Sömmerung)

3. Laufhöfe / Auslaufflächen

4. Lagerung von Treibstoff, Öl etc.



Erinnerung an die Anforderungen:

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 14

Mistlagerung

Mistlagerplatz

• Keine Ablagerung von Mist neben Lagerfläche

• Kein Austritt von Mistwasser

• Randbordüren erforderlich oder genügend 

Gefälle

Zwischenlager während max. 6 Wochen

• Lager ist abgedeckt

• Gewässerabstand ist eingehalten

• Kein Mistwasser sichtbar

• Geflügelmist ist unzulässig



Erinnerung an die Anforderungen:

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 15

Laufhof / Auslauffläche

Permanent zugänglicher Laufhof für Rindvieh u. 

Schweine

• Dichter Belag (Beton, Asphalt) ohne sichtbare 

Mängel (z.B. Risse, Löcher)

• Entwässerung in Güllelager

Übrige Laufhöfe

• Kein Morast und keine Kotansammlung

• Entwässerung breitflächig über die 

bewachsene Bodenschicht oder in 

Güllebehälter



Erinnerung an die Anforderungen:

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 16

Lagerung Treibstoff, Öl etc.

• Bauliche Massnahme, die Abfluss verhindert 

oder Auffangwanne mit mindestens 100% des 

grössten Gebindes vorhanden

• Absorbierendes Material vorhanden (z. B. 

Sägemehl, Ölbinder)

• Kein sichtbarer Austritt von Flüssigkeit aus 

Auffangwanne



Erinnerung an die Anforderungen:

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 17

Betankungsplatz

• Platz ist dicht hat keine Löcher, Risse etc.

• Nicht überdachte Plätze entwässern in eine 

Güllegrube, einen Sammelschacht oder via 

Ölabscheider in ARA 

• Die Grösse des Betankungsplatzes richtet sich 

nach der Schlauchlänge der Betankungsanlage 

(Schlauchlänge plus 1 Meter)



Meldepflicht Tankanlagen

Bau- und Verkehrsdirektion | Amt für Wasser 

und Abfall 18

▪ Tankanlagen sind 

mindestens Meldepflichtig

▪ Das Meldeformular 

«Meldung einer 

Lageranlage» ist auf der 

Homepage des AWA zu 

finden



Ausserbetriebnahme einer Tankanlage

▪ Die Ausserbetriebsetzung von Lageranalagen darf nur von Personen 

vorgenommen werden, die auf Grund ihrer Ausbildung, Ausrüstung und 

Erfahrung gewährleisten, dass der Stand der Technik eingehalten wird. 

Die fachkundige Person hat den Befund und die ausgeführten Arbeiten 

in einem Kontrollrapport festzuhalten und der Citec Suisse zu melden

▪ Merkblatt «zum Ausserbetriebsetzen von Lageranlagen» der KVU

2. Februar 2026

Klassifizierung: intern / vertraulich / geheim 19



Abdrift und Abschwemmung
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Abdrift / Abschwemmung

▪  Abschwemmung > Keine DZ-Kürzungen 2025 und 2026

Vollzug / Kontrolle
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Beratungsangebot

Auskunft und Terminvereinbarung: 

Müller Lukas, 

lukas.mueller@be.ch, 

031 636 80 73

Aeschbacher Martina, 

martina.aeschbacher@be.ch, 

031 636 12 09
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mailto:lukas.mueller@be.ch
mailto:martina.aeschbacher@be.ch


Gewässerraum
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Gewässerraum 

▪ Als Biodiversitätsförderfläche (BFF)

− Bewirtschaftung gemäss Vorgaben 

▪ Als übrige Dauergrünfläche 

− Bewirtschaftung zwingend auch extensiv (keine Düngung, kein 

Pflanzenschutz)

▪ Ackerkulturen und Kunstwiesen sind nicht zulässig 

Bewirtschaftung/Anmeldung 
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Gewässerraum 
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ÖLN-Biodiversität
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Weiterführung Vernetzung und Landschaftsqualität

▪ Einführung der Beiträge für regionale Biodiversität und 

Landschaftsqualität BrBL per 01.01.2028 geplant

− Falls Einführung per 01.01.2028 erfolgt, so werden Massnahmen im 

Sommer 2027 kommuniziert.

− Anmeldung neue Massnahmen erfolgt bei Stichtagserhebung 2028.

▪ Vernetzungs- und Landschaftsqualitätsprojekte werden bis Ende 2027 

unverändert weitergeführt.

BrBL



Weiterführung Vernetzung und Landschaftsqualität

▪ Bei den BrBL sollen bewährte und wirkungsvolle Massnahmen 

weitergeführt werden.

▪ Es sollen weiterhin sämtliche LN- und Sömmerungsbetriebe freiwillig 

Massnahmen anmelden können.

▪ BrBL-Projekte werden unter Einbezug folgender Organisation erarbeitet:

− Kantonale Fachstellen (ANF, ADZ, FI, AWN, AGR) 

− Beratung (INFORAMA, FRIJ, Private Büros)

− Berner Bauernverband

− Regionen (regionale Koordinationsstellen RKS)

BrBL – Erarbeitung Projekt



Landschaftsqualitätsprojekt

▪ Abmeldung und Reduktion von einzelnen Massnahmen erfolgt digital mit 

einem digitalen Gesuch (GELAN) und kann Rückforderungen auslösen

Anpassung Massnahmen

PDF digital

2026



Fachstelle Bienen

Asiatische Hornisse
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Bekämpfung Asiatische Hornisse im Kanton Bern

Die Asiatische Hornisse breitet sich im Kanton Bern aus

Sichtungen und Nester melden → Frass-Schäden durch Asiatische 

Hornisse ebenfalls
32
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Asiatische 

Hornisse 

Nationale Meldestelle: 

https://frelonasiatique.c

h/de/

 

https://frelonasiatique.ch/de/
https://frelonasiatique.ch/de/


Nester der Asiatischen Hornisse

Primärnester sind im Frühling häufig 

ums Haus, Garten, Schopf etc. zu 

finden

Sekundärnester im Herbst u. a. im 

Wald, an Scheunenwänden, Hecken, 

in (Obst)Bäumen etc. → Vorsicht bei 

den entsprechenden Arbeiten
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Auf dem Geoportal finden Sie aktuelle Informationen
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Hinweise Erhebung
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Agrardatenerhebung 2026

▪ Erhebungsfenster 06.02. bis 27.02.2026

▪ Webinar INFORAMA & ADZ «Tipps und Tricks zur Stichtagserhebung»:

→ 09.02.2026

▪ Unterstützung: Erhebungsstellen, Beratung, 

Hotline ADZ: 031 636 54 90, info.adz@be.ch

Hinweise
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Anpassungen Direktzahlungen 2026
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Bisher Neu Erhöhung

Saatgut von Kartoffeln und Mais 700 Fr. 1500 Fr. +800 Fr.

Saatgut von Futtergräsern und 

Futterleguminosen

1000 Fr. 1500 Fr. +500 Fr.

▪ Einzelkulturbeiträge

▪ Bei Neu- und Wiederanmeldungen von Direktzahlungsarten mit einem 

Beitrag von weniger als 500 Franken muss im ersten Jahr keine 

Kontrolle durchgeführt werden. 



Rückerstattung Mineralölsteuer 2026

▪ Betriebe können einen Teil der Mineralölsteuer zurückfordern – die 

Rückerstattung orientiert sich an der LN und den Kulturarten.

▪ Ab 2026 erfolgt die Abwicklung über die Plattform «TAXAS»; der Zugang 

erfolgt über agate.

▪ Für eine Beantragung der Rückerstattung müssen sich die Betriebe vorgängig 

registrieren – Empfehlung: jetzt erledigen!

▪ Das Gesuch für die eigentliche Rückerstattung kann von Anfang Mai bis Ende 

Juni 2026 eingereicht werden.

                 Weiterführende Infos (SBV) 

 

Rückerstattung Mineralölsteuer

https://www.sbv-usp.ch/de/schlagworte/aenderungen-bei-der-rueckerstattung-der-mineraloelsteuer


Obligatorischer 

Versicherungsschutz bei 

Krankheit/Unfall 
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Versicherungsschutz bei Krankheit/Unfall ab 2027

Umfang des Versicherungsschutzes für Direktzahlungen:

▪ Taggeldversicherung: Risiko Arbeitsunfähigkeit, infolge Krankheit und 

Unfall (mind. Fr. 100.- pro Tag, max. Wartefrist 60 Tage)

▪ Risikovorsorge: Invalidität und Tod, beide infolge Krankheit und Unfall 

(Rente mind. Fr. 24’000.- jährlich oder Kapitalleistung mind. Fr. 300’000.-)

➢ beinhaltet kein Alterssparen und keine Mutterschaftsversicherung

Umfang
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Versicherungsschutz bei Krankheit/Unfall ab 2027

Voraussetzungen

42

Voraussetzungen zur Absicherung von mitarbeitenden Partner/-innen: 

▪ Zivilstand: verheiratet oder in eingetragener Partnerschaft, 

▪ Alter: unter 65 Jahre (Übergangsfrist: unter 55, Jg. 72 u. älter)

▪ Mitarbeit auf dem Betrieb: «regelmässig und erheblich» (gemäss 

Definition in der Steuererklärung)

▪ kein eigenes oder nur geringes eigenes Einkommen (unter der 

Eintrittsschwelle des BVG (2025: Fr. 22’680.-)

▪ Ausnahmen möglich



Versicherungsschutz bei Krankheit/Unfall ab 2027

▪ Vollzug via Deklaration in GELAN

▪ Selbsttest agrisano oder Bund 

Beratung INFORAMA

Christine Burren        Catherine Müller Kissling

Beraterin INFORAMA Rütti      Beraterin INFORAMA Waldhof

christine.burren@be.ch       catherine.mueller@be.ch

+41 31 636 29 40         +41 31 636 42 45

Vollzug / Beratung

43

mailto:christine.burren@be.ch


2. Februar 2026

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Unterlagen zur Veranstaltung: www.inforama.ch/informiert

INFORAMA ÖLN-Beratung: 031 636 41 10 / oeln@be.ch



INFORAMA ÖLN- und Bio-Beratung

031 636 41 10 

oeln@be.ch

Informationen und Unterlagen: www.inforama.ch/oeln

Wir unterstützen Sie gerne 

am Telefon oder vor Ort auf Ihrem Betrieb
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mailto:oeln@be.ch
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